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Herr,
deine Güte reicht, 
soweit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, 
soweit die Wolken gehen.
Ps 36,6

Foto: Steenbuck (privat)



Auf ein Wort

Soweit der Himmel ist – 
Gottes Güte gegen die Enge
In Psalm 36 betet König David in einer Situation, in der er sich bedrängt
fühlt durch Umstände und gottlose Menschen um ihn herum. Und 
als es ihm eng ums Herz ist, schaut er in den Himmel und sieht dessen
 Zeichen (Wolken). Diese helfen ihm, sich der Güte Gottes neu bewusst zu
werden, und so dichtet und betet er diesen wunderbaren Satz: 
„HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so
weit die Wolken gehen.“(Vers 6). Gottes Güte, in der Gott es regnen lässt
über Böse und Fromme. Mit seiner Güte vergibt er uns und umgibt uns.
Genau darin erlebt David eine neue Weite – die Weite des Himmels. 
Und wie weit ist doch der Himmel und wie weit ziehen die Wolken
 darüber, wenn ich am Meer sitze (oder gar mit einem Boot über das Meer
segele). Ich liebe es, am Strand zu sitzen und aufs Wasser und in den
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Foto Titelseite: Die von Pastor Steenbuck erlebte Stimmung auf der Sabbattour

 Himmel zu schauen – da wird meine Seele immer
 wieder ruhiger und schenkt mir eine innere Weite. 
Doch nun kommen wir in die „dunkle Jahreszeit“, die
Tage werden kürzer, wir denken im November an die
Verstorbenen des vergehenden Jahres und hoffen auf
Gottes Auferstehungskraft, in die er uns durch Jesus
mit hineinnimmt. An dunklen Abenden träumen
 manche vielleicht von den sonnigen Tagen am Meer,
manche macht es aber auch einsam. Depressive
 Stimmungen können durch die Seele ziehen.
 Vielleicht war es bei David ähnlich, als er den zweiten Teil dichtete und
 betete:  „Gottes Wahrheit reicht, soweit die Wolken ziehen.“ Gottes Wahrheit
ist welt umfassend . . . so groß und weit. Jesus sagt von sich: „Ich bin die
Wahrheit!“ (Johannes 14,6) Gottes Wahrheit ist in Jesus Christus Mensch
 geworden. Seine Wahrheit ist also nicht nur groß und weit, sondern im
Leben Jesu, in Seiner Liebe  genauso wie in Seinem Tod und Seiner
 Auferstehung  konkret  geworden. Gottes Liebe ist stärker als  Dunkelheit,
Enge oder Tod.
Darum feiern wir in dieser Jahreszeit Weihnachten, die Geburt von Jesus,
die nicht nur durch Engel, sondern gerade auch durch himmlische Zeichen
in dunkler Nacht  angekündigt wird. Die suchenden Sterndeuter werden
durch den Stern zu Gottes Sohn geführt. 
Ob es nun die Erinnerung an sonnige Tage am Meer ist oder der nächtliche
Himmel mit seinen grauen Wolken und den klaren Sternen, sie alle zeugen
von der Güte und der Wahrheit Gottes. Möge Sie das ermutigen und trösten
– auch in dieser Zeit, denn Gottes Güte ist so weit, dass sie sogar  unsere
Enge und Herzen erreichen kann. Ihr Pastor Tobias Jäger

Pastor 
Tobias Jäger
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Kirchenbüro: Chemnitzstraße 28 – Margitta Frömming, Tanja Kühn, Petra Ludwig
Tel.: 04123/31 39 – Fax: 04123/71 58 – buero@kirche-barmstedt.de
Öffnungszeiten:  Dienstag: 9 bis 13 Uhr –

Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr – und nach Vereinbarung
Küster in Barmstedt: Michael Gallas - Tel.: 04123/31 39 

kuester@kirche-barmstedt.de

Pastoren:

Kirchenmusik:

Kinder- u. 
Jugendarbeit:

Friedhof:

Kindergarten
Sparrieshoop:

Diakoniestation Barmstedt und Umgebung gGmbH
Marktstraße 45, 25355 Barmstedt ● Telefon 04123/92266-0 oder 95 95 45
Tagespflege Barmstedt, Marktstraße 43, 25355 Barmstedt ● Tel: 04123/922 66-22
info@diakoniestation-barmstedt.de ● www.diakoniestation-barmstedt.de
Seniorenwohnanlage am Torhaus, Lindenweg 1 – Tel.: 04123/808 26 64
wohnenamtorhaus@versanet.de – dienstags 14 bis 16 Uhr

Vorsitzende des Kirchengemeinderates:

Spendenkonten:

Wir sind für Sie da www.kirche-barmstedt.de

Johanna Held, Überstör 2, 25355 Lutzhorn
Tel.: 04123/922 73 83 – johanna.held@kirche-barmstedt.de
Bert Johannigmann, Bilsener Weg 29, 25485 Hemdingen, Tel.: 04123/23 72
Mobil: 0170/186 76 24 – bert.johannigmann@kirche-barmstedt.de
Tobias Jäger, Erlenweg 2, 25365 Klein Offenseth-Sparrieshoop
Tel.: 04121/475 17 63, Mobil: 01578/968 30 58 – pastor.jaeger@gmx.de
Klaus-Dieter Piepenburg, Chemnitzstraße 28, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/92 94 76, Mobil: 0172/403 55 93 – pastorkdp@gmx.de
Raphael Steenbuck, Chemnitzstraße 9, 25355 Barmstedt 
Tel.: 04123/30 93 – raphael.steenbuck@kirche-barmstedt.de
Antje Stümke, Rosenstraße 7c, 25365 Klein Offenseth-Sparrieshoop
Tel.: 04121/87 07 48 – antje.stuemke@kirche-barmstedt.de

z.Zt. vakant

Reinhard Deseniß – Tel.: 04123/37 28 – kirchenmusik@kirche-barmstedt.de
Monika Glindmeier – Tel.: 04127/82 00 + 0152/53 70 99 98
Heike Pünner – Tel.: 04123/62 53

Am Friedhof 3 – Uwe Schinkel, Antje Reumann
Tel.: 04123/22 55 – Fax: 04123/76 73 – friedhof-barmstedt@web.de
Botterhörn 2, 25365 Klein Offenseth-Sparrieshoop – Sabine Mülder
Tel.: 04121/87 07 45 – kiga.sparrieshoop@kirche-barmstedt.de

Klaus-Dieter Piepenburg, Tel.: 04123/92 94 76 – pastorkdp@gmx.de 
Lothar Dietrich, Stellvertr., Tel.: 04123/34 90 – Lothar.dietrich@kirche-barmstedt.de

IBAN: DE32 2305103000150485 80 – BIC: NOLADE21SHO
IBAN: DE39 221914050020183300  –  BIC: GENODEF1PIN - Kirchenerhalt
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Aus dem Kirchengemeinderat

Liebe Leserinnen und Leser,
herzlich grüßen wir Sie zu Beginn der dunklen Jahreszeit, die vielen in
 diesem Jahr noch dunkler erscheinen mag. Denn wir müssen die Gedenktage
im November, Advent und Weihnachten unter Corona-Bedingungen feiern.
Unter Einhaltung aller Vorschriften der Landesverordnung in ihrer jeweils
gültigen Fassung möchten wir diese besonderen Tage dennoch würdig und
feierlich für Sie gestalten. (Näheres dazu im Gottesdienstplan, S. 15 bis 17
sowie auf den Seiten 10 und 21). Angemerkt sei jedoch: Alle Termine
 stehen unter dem Vorbehalt, dass es keinen zweiten Lockdown geben wird!

Ihre besondere Aufmerksamkeit erbitten wir für die Seiten 14, 18 und 21.
Sie finden dort Spendenaufrufe für kirchliche Hilfsorganisationen, denen in
der Pandemie die Spenden eingebrochen sind, da verlässliche
 Einnahmequellen wie gut besuchte Gottesdienste und der Weihnachtsmarkt
ausfallen. Wir legen Ihnen diese Hilfsprojekte sehr ans Herz!

Erfreulich ist, dass drei unserer Mitarbeiterinnen besondere Dienstjubiläen
begehen konnten: Margitta Frömming arbeitet seit 20 Jahren im Kirchen-
büro, Tanja Kühn ist seit 15 Jahren dabei (davon 7 Jahre im Friedhofsbüro).
10 Jahre lang hat Maja Eichhorn ihren Dienst als Jugendwartin versehen.
Allen drei Damen dankt der Kirchengemeinderat herzlich für ihre Treue und
ihr zuverlässiges Engagement, oft weit über das Stundensoll hinaus! 

Von Maja Eichhorn müssen wir uns leider verabschieden: Nach bestandener
Prüfung zur Diakonin wechselt sie in ein anderes kirchliches Aufgabenfeld
(Seite 24). Pastor Klaus-Dieter Piepenburg

Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Barmstedt
Herausgeberin: 
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Druck:    
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Pastor R. Steenbuck nach Sabbatjahr: „Es hat sich gelohnt!“

Freiheit und intensives Leben genießen
„Sechs Jahre sollst Du Dein Feld  besäen und sechs Jahre Deinen
Weinberg beschneiden und die Früchte einsammeln. Aber im
 siebten Jahr soll das Land dem Herrn einen feierlichen Sabbat
halten. Da sollst Du Dein Land nicht besäen und auch Deinen
 Weinberg nicht  bearbeiten.

„
– (3. Mose 25, 1–4)

Hallo, liebe Gemeinde! Ich bin wieder da: Seit dem 1. August versehe ich
 wieder meinen Dienst als Pastor in der Kirchengemeinde Barmstedt. Ganz
normal? Nicht ganz. Denn das zurückliegende Jahr hat mich verändert, hat
Spuren hinterlassen. So wie es beabsichtigt war. Und diese Spuren will ich
 weiter  verfolgen. 
Aber was ist nun der Sinn der Übung? Das Bibelzitat aus dem 3. Buch Mose
erklärt das Prinzip: Es ist eine gute Ordnung Gottes zu arbeiten. Aber es ist
auch eine gute Ordnung Gottes auszuruhen.
Wir Deutschen gelten als arbeitsames und fleißiges Volk. Den  ersten Teil des
Gebotes kriegen die meisten von uns auch ziemlich gut hin. Auch ich  arbeite
gern und viel. Es hapert meistens beim zweiten Teil: Das mit dem Ausruhen,
Stillhalten, fällt vielen schwer.
„Ja, du als Beamter kannst dir das ja leisten! Aber wir normalen  Menschen
doch nicht, wir haben Verantwortung, Haus und Familie, wir müssen doch
 arbeiten!“ hörte ich immer wieder.
Nun, ich hab das Sabbatjahr nicht geschenkt bekommen. Ich habe das Geld
über Jahre gespart und auf einiges verzichtet. Ja, und es hat  Überwindung

Palmenstrand in der Karibik

Fotos: R. Steenbuck



 gekostet, dieses Jahr zu wagen und aufzubrechen. Ich wollte meine Kollegen,
meine  Jugendlichen und meine Gemeinde nicht allein lassen. Aber meine Frau
und ich sind dann doch los.
Wir sind mit unserem Segelboot über Holland,  Belgien, Frankreich, Spanien
und Portugal und dann über den  Atlantik in die  Karibik gesegelt. Und dann
 zurück wieder übers Meer nach Hause.
Und wir haben Erfahrungen  gewonnen, die mit keinem Geld zu bezahlen sind: 
1. echte Freiheit!
Kein Zwang, keine Termine, keine festgelegte Route.
2. Zeit!
Umgerechnet die Urlaubszeit von 10 Jahren. Intensives  Miteinander als Paar.
Zeit für Menschen. Zeit zum Staunen und zum Genießen. Zeit,  einfach da zu
sein statt zu funktionieren.
3. Horizonterweiterung!
Durch das langsame Reisen mit dem Segelboot und der Zeit im Gepäck haben
wir die bereisten Länder und 26 Inseln intensiv kennengelernt. Wir haben dort
Menschen kennengelernt, deren Lebensweise und Kultur  erkundet. Und wir
haben unglaubliche Naturwunder gesehen. Insgesamt neun  Wochen Atlantik-
überquerungen machen dazu demütig und man  erkennt die Größe dieser Welt
und die Größe Gottes.
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4. Abstand und neue Perspektiven
Wir sehen unser Leben in Barmstedt jetzt anders. Wir haben die  paradiesische
Karibik mit Palmen und weißen Stränden erlebt. Die  Menschen dort waren
viel ärmer als wir, aber sowas von entspannt und zuversichtlich. Eigentlich ist
es hier zu Hause noch paradiesischer. Okay, nicht das  Wetter. Aber wir leben
in einem reichen Land mit einer wunderschönen Natur und genauso wunder-
vollen Menschen wie in der Karibik.
5. Freundschaften
Wir haben Menschen getroffen, die Freunde wurden. Fast nur ganz „normale“
Leute wie zum Beispiel Marike und Björn.  Floristin und Bootsbauer aus Nor-
wegen in ihrem Sabbatjahr. Das Erlebte verbindet  intensiv.
6. Gottvertrauen
Alles hat geklappt. Strömungen, Stürme, Wellen, gerissene Ankerbojen,
 kaputte Elektrik, Corona.  Alles haben wir geschafft und überlebt und  fühlten
uns sogar im Sturm geborgen. Was soll uns noch passieren?

Fazit: Es hat sich gelohnt. Und ich kann es nur empfehlen. Nur weil wir ein
Jahr weg sind, geht die Welt nicht unter. Und wir haben nur ein Leben. Ich
habe schon so viele Menschen  in meinem Alter beerdigen müssen. 
Ich hoffe, ich kann etwas von all dem in meine Arbeit hier in der Gemeinde
 einbringen. Von dem Horizont, von der Gelassenheit, dem Genuss und der
Freiheit. 
Ich wünsche Ihnen und Euch solche Zeiten der Freiheit und Ruhe und des
 intensiven Lebens. Nicht nur Arbeit. 

Herzliche Grüße, Euer Pastor Raphael Steenbuck

Die farbenfrohen Kirchengebäude in der Karibik (hier in Rosa)

Foto: R. Steenbuck
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Helden des Alltags –
ein herzlicher Dank
Als zu Beginn der Pandemie der große Lockdown verhängt wurde, sind viele
Menschen ins infektionssichere Home-office gewechselt. Andere aber
 mussten wie gewohnt ihren Arbeitsplatz aufsuchen. Für Verkäuferinnen und
Krankenpfleger wurde abends geklatscht, und sie wurden als Heldinnen und
Helden des Alltags gefeiert. Diese Rührung ist längst verpufft. Darum danken
wir hier den Menschen, die in den sog. „systemrelevanten“ Berufen in
 unserer Kirchengemeinde seither unter erschwerten Bedingungen ihren
Dienst verrichten.
Wir sagen herzlichen Dank unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern:
n in Küsterdienst und Raumpflege für ihren unermüdlichen Einsatz beim
 zusätzlichen Reinigen und Desinfizieren der Kirchen und Gemeindehäuser
sowie beim Einlassmanagement für Gottesdienste und Veranstaltungen.
n im Kirchenbüro für das Lesen aller Landesverordnungen und Handlungs-
empfehlungen sowie für die stets freundliche Auskunft, wenn Menschen ihre
Trauung verschoben haben oder fragten, wann dies oder das wieder statt -
 finden darf.
n in der Kirchenmusik für ihren Orgeldienst bei offener Tür oder unter freiem
Himmel sowie für jedes Telefonat mit den Mitgliedern der Chöre und
 Instrumentalgruppen.
n auf dem Friedhof für die besondere Sensibilität im Umgang mit
 Trauernden.
n in der Diakoniestation für ihre helfenden Hände und offenen Ohren, als sie
die einzigen waren, die ältere Menschen in ihren Wohnungen besucht haben,
sowie für ihre Bereitschaft, die Gesichtsmaske den ganzen Tag zu tragen.
n in den drei Kindergärten Botterhörn, Bahnhofstraße und Arche Noah sowie
in der Beratungsstelle für Integration, die weder Abstand wahren noch
Schutzkleidung tragen dürfen. Die Kinder auf den Schoß nehmen, Nasen
 putzen, Windeln wechseln und Tränen trocknen. Die also täglich ihre Angst
vor Ansteckung überwinden, um unseren Kindern das eigentlich
 Selbstverständliche zu geben: Menschliche Nähe und körperliche Wärme!
Ebenso danken wir allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
für ihre Bereitschaft, auch unter Hygienebedingungen ihr Engagement wieder
aufzunehmen!

Die Pastorinnen und Pastoren der Kirchengemeinde Barmstedt 
sowie der Kirchengemeinderat
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GEMEINDEBEZIRK MITTE
Barmstedt Mitte: Pastor K.-D. Piepenburg
Barmstedt Nord: Pastor R. Steenbuck 

Lutzhorn

Barmstedt Süd: Pastorin J. Held
Bevern – Bullenkuhlen – Seeth-Ekholt

Weihnachten unter Corona-Bedingungen
Liebe Gemeindemitglieder und Gottesdienstbesucher! Durch Corona ist  dieses
Jahr alles anders. Wir wollen aber versuchen, die Gottesdienste der
 Weihnachtstage stattfinden zu lassen. Eine Gruppe aus Ehrenamtlichen und
 PastorInnen erarbeitet zur Zeit in Abstimmung mit dem Ordnungsamt ein
 Konzept: 
Geplant sind vier Gottesdienste an Heiligabend: 

n 14 Uhr und 15:30 Uhr mit Krippenspiel (unter Corona-Bedingungen). 
17 Uhr und 18:30 Uhr Vesper.

n Ca. 100 Sitzplätze in der Heiligen Geist Kirche für Senioren und  Menschen,
die aus gesundheitlichen Gründen nicht draußen stehen  können. 

Frohe 
Weihnachten

und ein
gesegnetes

Neues Jahr!
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n Videoübertragung auf die abgesperrte Wiese vor dem Gemeindehaus für
ca. 250 bis 300 Personen

n Livestream auf YouTube

Wir möchten Sie bitten, folgende Regeln zu beachten, da wir die  Landes   -
 verordnung erfüllen müssen: 

n Bitte folgen Sie den Anweisungen unserer ehrenamtlichen Helfer!
n Bitte beachten Sie die Plakate mit Anweisungen!
n Wir dürfen niemanden mit Krankheitssymptomen einlassen.
n Bitte tragen Sie eine Maske!
n Es wird einen Eingang und einen Ausgang geben. Bitte beachten Sie die

Einbahnregelung! 
n Am Eingang bitte Hände desinfizieren und den unten angehängten

 Vordruck bzw Ihre Visitenkarte mit Ihren Personendaten abgeben bzw.
sich in die ausliegenden Listen eintragen.

n Halten Sie den Abstand von 1,5 Metern ein. (Familien dürfen zusammen
stehen.)

n Wenn die zugelassene Zahl an Besuchern erreicht ist, dürfen wir
 niemanden mehr einlassen. Bitte stellen Sie sich darauf ein, sonst müssen
wir die Versammlung auflösen. 

Wir hoffen mit Ihrer Hilfe und in gegenseitiger Rücksichtnahme besinnliche
und schöne Gottesdienste feiern zu können. Zur Zeit können wir nichts mit
 Sicherheit festlegen. Bitte beachten Sie daher kurz vor Weihnachten unsere
Veröffentlichungen in der Presse und auf unserer Homepage 
www.kirche-barmstedt.de oder im Schaukasten vor der Kirche!

Pastorin Held + Pastor Steenbuck + Pastor Piepenburg

Gottesdienstbesuch am Heiligabend in
und um die Heiligen-Geist-Kirche 
in Barmstedt
Uhrzeit des Gottesdienstes: ……………………............................................

Name: …………………………………………………….............................................

Adresse: ……………………………………………….…...........................................

Telefonnummer: …………………………………….............................................

Coupon
#

#
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Gemeinde-
Adventsfeier 
Auch in diesem Jahr wird es eine Gemeinde-
Adventsfeier für Senioren geben! 
Sie findet am Montag, 7. Dezember, um 15 Uhr 
im Gemeindehaus statt.  
Wegen Corona wird die Feier eine etwas andere Form haben als bisher.
Auf jeden Fall wird es Musik geben und die Möglichkeit für ein
 gemütliches Beisammensein. 
Wie jedes Jahr bitten wir um telefonische Anmeldung im Kirchenbüro
unter der Telefon: 04123 - 3139. Sollte es sehr viele Anmeldungen
geben, werden wir noch einen zusätzlichen Termin anbieten. 

Weil es zu Hause am schönsten ist . . .

MTB Treppenlift Service
• Sitzlift    • Plattformlift    • Hebebühnen
• Senkrechtaufzüge    • neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg • Inh. Marc Behrens
Telefon 04123/809700 • www.mtb-treppenlift.de

Beratung und Montage erfolgen „Coronakonform” mit Schutzmaske
– auf Wunsch wird die Beratung auch telefonisch vorgenommen!

m         

Schöpfkelle wieder gestartet!
Darauf haben viele gewartet: Die Schöpfkelle ist wieder  geöffnet
und bietet jeden Mittwoch ein warmes,  schmackhaftes Mittag-

essen und die Möglichkeit zum  geselligen Beisammensein bei Kaffee und
 Kuchen. Das Team der  Schöpfkelle unter  Leitung von  Maj-Britt  Bockisch hat ein
Hygienekonzept erstellt, das das  gemeinsame  Mittagessen mit einigen
 Änderungen  gegenüber den     Vor-Corona-Zeiten  wieder möglich macht.
Auch die Ausgabe von Lebensmitteln, die von hiesigen Supermärkten gespendet
werden, hat sich etwas geändert. Seit Mitte Mai  bereits haben wir in
 Zusammenarbeit mit der Stadt Barmstedt die Lebensmittelausgabe so
 organisiert, dass fertig gepackte Taschen mit  Lebensmitteln vor dem
 Gemeindehaus ausgeteilt werden – das geht los um 11:30 Uhr.
Kommen Sie am Mittwoch im Gemeindehaus vorbei  –  herzlich willkommen.

Foto: C. P. Jessen
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BBeeii uunnss sstteehhtt
ddeerr MMeennsscchh
iimm VVoorrddeerrggrruunndd,,
ddeerr HHiillffee bbrraauucchhtt.. 
IInn ffaammiilliiäärreerr
AAttmmoosspphhäärree
ggeenniieeßßeenn SSiiee 
IIhhrreenn LLeebbeennssaabbeenndd 
iinn lläännddlliicchheerr
UUmmggeebbuunngg..

Haus Edda
Seniorenpension

seit 2005

Margarete Heydorn
Barmstedter Wohld 2 · 25355 Bevern

Telefon 04123/ 92666
www.seniorenpension-haus-edda.de

15 JAHRE

Mary Jessica Veronika
Büro Betreuung + Haus Betreuung + Haus

„„MMeeiinneenn DDaannkk uunndd mmeeiinnee AAnneerrkkeennnnuunngg

ffüürr ddiiee vveerrggaannggeenneenn JJaahhrree 
 ddeemm ssttaarrkkeenn

TTeeaamm aann mmeeiinneerr SSeeiittee –– aauu
cchh aann SSaabbiinnee,, 

ddiiee bbeeii BBeeddaarrff ggeerrnnee eeiinnsspprriinnggtt --!!““

„„CChheeff““((MMaarrggaarreettee HHeeyyddoorrnn))

        

Kinderkirche Kiki im Gemeindehaus mit 4- bis 10-jährigen
Kindern in den Jugendräumen. Mit singen,  Geschichten hören und sehen,
basteln und spielen. Termine: 15. 11.; 6. 12. und 20. 12.

Reisebericht Pastor Raphael Steenbuck und seine Frau Imke geben
an zwei Abenden einen Bildvortrag über ihre Reise in die Karibik. 
Termine: 4. und 13. November, 19 Uhr.

Die Kirchengemeinde Barmstedt erinnert sich dankbar an
den Dienst des früheren KüstersManfred Mohr, der am

11.8.2020 gestorben ist, sowie an das 20jährige
 ehrenamtliche Engagement im Friedhofsausschuss von

Heinz Drath, der am 12.9.2020 gestorben ist. 
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Brot für die Welt
Bitte vergessen Sie nicht die armen Menschen in der Welt! –
Diesen  dringenden Appell richten Bischöfin Kirsten Fehrs, Bischof Gothard
 Magaard und Heiko Naß, Landespastor des Diakonischen Werkes, an die
Kirchengemeinden in Schleswig-Holstein und Hamburg. Sie schreiben uns:
„Unser aller Leben hat sich durch die Corona-Pandemie
sehr verändert – für manche mit großen Belastungen und
Sorgen. Dies gilt besonders für die Menschen in den
 ärmeren Ländern, die unsere Projektpartner  weiterhin eng
begleiten und versuchen, Not zu lindern. Für die
 Fortsetzung dieser Arbeit spielen die Kollekten von 
Brot für die Welt eine zentrale Rolle. Und genau diese
 bereiten uns in diesem Jahr große Sorge.“
Denn noch ist unklar, ob und wie die Gottesdienste stattfinden werden, in
denen für Brot für die Welt gesammelt wird. Neben dem vergangenen
 Erntedankfest sind dies die Gottesdienste am 1. Advent sowie an
 Heiligabend.
Die Bischöfe schreiben weiter: 
„In diesen Zeiten bedeutet Nächstenliebe, Abstand zu
 halten. Wir müssen neue Formen finden, um das
 Evangelium zu leben. Dazu gehört auch, dass wir die
Menschen weltweit nicht vergessen. Derzeit droht die
 Finanzierung lebensnotwendiger Hilfsprojekte
 einzubrechen. Deshalb legen wir Ihnen eine Kollekte bzw.
Spende für Brot für die Welt sehr ans Herz!“

Auf https://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte finden Sie Beispiele von
Hilfsprojekten, an die Ihre Spende gehen könnte.

Spendenkonto:
Brot für die Welt – 
Evangelische Bank eG Kiel
BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE92 5206 0410 0506 4038 24



GOTTESDIENST-TERMINE im November

21. Sonntag nach Trinitatis 1. 11.
Heiligen-Geist-Kirche - 17 Uhr - P. Piepenburg

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 11 Uhr - Konfirmandenbegrüßung - P. Jäger

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 8.  11.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Pn. Held 

Christus-Kapelle - 10 Uhr - Kinderkirche/Team
Osterkirche - 11 Uhr - Familiengottesdienst - P. Jäger  

Volkstrauertag 15.  11.
Barmstedt, Moltkestraße 2 - 11 Uhr - In der Gemeinschft der Ev. Kirche

anschl. Kranzniederlegung - Pn. Held u. Prediger Wesselhöft
Christus-Kapelle - 10  Uhr - anschl. Kranzniederlegung - P. Johannigmann
Osterkirche - 9:30 Uhr - mit Kranzniederlegung am Ehrenmal

- 11 Uhr - Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen - P. Jäger
Lutzhorn - 10 Uhr - anschl. Kranzniederlegung - P. Steenbuck

Ewigkeitssonntag (Totensonntag) 22.  11.
Christus-Kapelle - 10 Uhr - mit Totengedenken - P. Johannigmann

Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Friedhofs-Kapelle, Barmstedt - 14 Uhr - Andacht mit Totengedenken

- P. Johannigmann + Pn. Stümke

1. Advent 29.  11.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
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Ein feste Burg ist unser Gott, ein gute Wehr und Waffen, 
er hilft uns frei aus aller Not, die uns jetzt hat betroffen. 

Der alt böse Feind mit Ernst er´s jetzt meint, groß Macht und viel List
sein grausam  Rüstung ist, auf Erd ist nicht seinsgleichen.

EG 362,1 Martin Luther (1528)
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GOTTESDIENST-TERMINE im Dezember/Januar

6.  12. 2. Advent
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Familiengottesdienst - Pn. Held
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 11 Uhr - Familiengottesdienst - P. Jäger

13.  12. 3. Advent
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Steenbuck
Christus-Kapelle - 10 Uhr - Kinderkirche/Team
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke

20.  12. 4. Advent 
Heiligen-Geist-Kirche - 16 Uhr - Licht aus Bethlehem evtl. mit Pfadfindern - Pn. Held
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke

24.  12.    Heiligabend

25. 12. 1. Weihnachtstag
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Pn. Held
Lutzhorn - 10 Uhr - P. Steenbuck
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

26.  12. 2. Weihnachtstag
Osterkirche - 10 Uhr - Zentraler Gottesdienst - Pn. Stümke

27.  12. 1. Sonntag nach dem Christfest
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Zentraler Gottesdienst - Pn. Held

31.  12. Altjahresabend
Heiligen-Geist-Kirche - 17 Uhr - Jahresschlussandacht - P. Steenbuck
Osterkirche - 17 Uhr - Jahresschlussandacht - P. Jäger

- P. Steenbuck
- P. Steenbuck
- Pn. Held
- P. Piepenburg 
- P. Johannigmann
- P. Johannigmann
- P. Johannigmann
- P. Johannigmann
- P. Jäger
- P. Jäger
- Pn. Stümke
- P. Jäger

Heiligen-Geist-Kirche

Christus-Kapelle

Osterkirche

Christvesper m. Krippenspiel
Christvesper m. Krippenspiel
Christvesper
Christvesper
Christvesper 
Christvesper
Christvesper
Christvesper
Christvesper
Christvesper
Christvesper 
Christmette 

- 14 Uhr - 
- 15:30 Uhr - 
- 17 Uhr - 
- 18:30 Uhr -
- 14 Uhr -
- 15 Uhr -
- 16 Uhr -
- 17 Uhr - 
- 14 Uhr 

15:30 - 
- 17 Uhr - 
- 23:30 Uhr - 

Wir wollen mit Ihnen Weihnachten feiern - aufgrund der Pandemie in und vor  unseren  Kirchen!
Jeder Gottesdienst wird ca. 20-30 Minuten dauern und aus den Kirchen auf eine Leinwand nach
draußen  übertragen. Bitte bringen Sie Kärtchen mit Ihren Kontaktdaten mit (Namen, Adresse und
Telefonnummer). Draußen darf „Stille Nacht“ und „O du fröhliche“  gesungen werden!
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GOTTESDIENST-TERMINE im Januar/Februar
2. Sonntag nach dem Christfest 3. 1.

Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Alle Pastoren - Predigt: P. Johannigmann

1. Sonntag nach Epiphanias 10. 1.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger

2. Sonntag nach Epiphanias 17. 1.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - Pn. Held

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke

Letzter Sonntag nach Epiphanias 24. 1.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Abschluss der ökumenischen Gebetswoche -

Bitte aktuelle Veröffentlichungen beachten!
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger

Septuagesimä 31. 1.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg
Christus-Kapelle - 10 Uhr - Kinderkirche/Team

Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke

Sexagesimä  7. 2.
Heiligen-Geist-Kirche - 17 Uhr - P. Steenbuck
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

Osterkirche - 11 Uhr - Familiengottesdienst - P. Jäger

Estomihi 14.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke

Invokavit 21.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Pn. Held

Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger

Reminiszere 28.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Steenbuck

Christus-Kapelle - 10 Uhr - Kinderkirche/Team
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger(A)=Abendmahl;  (K)=Kirchenkaffee; (T)=Taufen
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Taten statt Worte
Eine gemeinnützige  Hilfsorganisation

Auch Sie können helfen . . .

„Es ist schon bedrückend, wenn wir an
unsere Projekte in Guatemala denken.
Die Pandemie führt zu Lebensmittel-
knappheit“, so Stefan Bolln vom
 Vorstand des Vereins Taten statt
Worte aus Barmstedt. Die von Rainer
und Gaby Sanchez  begründeten, schon
lange  bestehenden Hilfsprojekte sind
auch von der Pandemie betroffen. Wir
haben zweimal über die Lebensmittel-
verteilung  beraten müssen, weil kaum
 erreichbare Maya-Dorfgemeinschaften
von der Lebensmittelversorgung
 abgeschnitten sind. Trotz eigener kleiner
Erträge fehlt es oft an Grund -
 nahrungsmitteln. So schlimm  haben wir
es dort bislang nicht erlebt.
Es ist schon bedrückend.  Seit März ruht
das gesellschaftliche Leben in Guatemala
fast vollständig. Es gilt eine Ausgangs-
sperre. Am schwersten trifft die  aktuelle Krise die  indigenen Dörfer im
 ländlichen Hinterland. Der Überlandverkehr wurde  eingestellt. Die Versorgung
mit Grundnahrungsmitteln ist lückenhaft.  Deswegen haben wir ca. 20.000 $ für
die Lebensmittelversorgung bereitgestellt. Lange Warteschlange beim  Anstehen
für die Lebensmittelrationen zeigen, wie wertvoll unsere Hilfe ist. Eine Ration

besteht aus 3,5 Kilo Reis und schwarzen
 Bohnen, 2 kg Kartoffeln und dazu
 Pflanzenöl. Wahrlich kein Luxus. 
Wir hoffen auch in diesem Jahr auf die
 Unterstützung der Barmstedterinnen und
Barmstedter. Jeder Cent kommt an. 
Unser Konto: 
Sparkasse  Südholstein,
DE96 2305 1030 0113 1497 36.
Besuchen Sie uns auch gerne auf 
unserer Seite: www.taten-statt-worte.org

Lange Warteschlangen beim  Anstehen 
für die Lebensmittelration Foto: privat
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Frauenkreise
Die Frauenkreise finden erst wieder statt, wenn die Corona-Regeln das
 gemeinsame Kaffeetrinken etc. in unseren Räumlichkeiten zulassen.
Infos: Gudrun Neuhaus (04106-627168).

Frauenfeierabend
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat im Gemeindehaus
Bilsener Weg 29 von 20 – 22 Uhr.
Infos: Birgit Wiechers (04106-612451) und 
Anja Elfers-Schuldt (04120-1472).

Kinderkirche
Sonntags von 10 -11 Uhr in der Christus-Kapelle.
Termine: 8.11.2020; 13.12.2020; 31.1.2021; 28.2.2021
Infos: Birgit Wiechers (04106-612451).

Sonstige Informationen
Über den Wiederbeginn des in der „Corona-Zeit“ ausgefallenen
 Glaubensgesprächskreises in Ellerhoop
erteilt 
Pastor Bert Johannigmann 
(04123-2372) 
Auskunft, der auch für persönliche
Glaubensgespräche und Besuche
auf Anfrage zur  Verfügung steht.

Musikalisches 
Angebot
Wann und wo sich der 
Junge Chor wieder trifft,
erfragen Sie bitte bei 
Frau Monika Glindmeier 
(04127-8200).

GEMEINDEBEZIRK OST
Pastor B. Johannigmann

Bilsen – Ellerhoop – Heede – Hemdingen – Langeln

Beratungsstelle:
Sonja Teßen
Barmstedter Str. 50
25373 Ellerhoop
Telefon
04120-708276
www.lohnsteuerhilfe-ellerhoop.de
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GEMEINDE BEZIRK WEST
Pastor  T. Jäger

Bokholt- Hanredder  –  Gr. Offenseth-Aspern
Klein Offenseth-Sparrieshoop

Di.
Di.
Di.
Di.
Mi.
Mi.
Mi.
Mi.
Do.
Do.

Do.

10. 11. 20
08. 12. 20
12. 01. 21
09. 02. 21
04. 11. 20
02. 12. 20
06. 01. 21
03. 02. 21
26. 11. 20
28. 01. 21

25. 02. 21

Tietjen-Hauskreis
Bokholter Str. 29, Bokholt-Hanredder

Ort je nach Coronaregeln und Absprache bitte bei 
Fr. Tietjen erfragen: 04123 2436

Datum Uhr Osterkirche, Kirchenstr. 21

P. Jäger

Marlis Rüth

P. Jäger

Kirchenmäuse: Findet wegen Corona derzeit nicht statt. 
Siehe Aushang für Änderungen.

Jungschar: Findet wieder statt. Infos zu Terminen und Aktionen über 
Mareike Riewesell: 04121 2624445

Kindergottesdienst: Findet wegen Corona derzeit nicht statt.  
Siehe Aushang für Änderungen.

Handarbeits- und Basarkreis

14:30
14:30
14:30
14:30
14:30 
14:30
14:30
14:30
14:30 
14:30 

14:30

Senioren-Club
Geburtstagskaffee für alle ab 75, die von Ende
Oktober bis Ende Januar Geburtstag haben 

www.

Rechnen-Schreiben-Lesen.de

Wenn Schülerhilfe nicht reicht,

Studien im Kreis nichts bringen

oder es nie richtig los ging, dann

Lerntherapie Andrea Sitz*

. . . damit es mit dem Lernen besser klappt

* Qualifizierte Lerntherapeutin FiL, Dyskalkulie- und

Dyslexietherapeutin
®
BVL. Tel. 04123/6834938

www.

Krach-im-Takt.de

Rhythmus für Kinder, Jugendliche

und Erwachsene

Conga-Unterricht

Tel. 04123/6834938

www.sambadabahia.de
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Volkstrauertag und
 Totengedenken am 15.11. 
9:30 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrauer-
tag mit Pastor Jäger,  anschließend
 Kranzniederlegung am  Ehrenmal in 
Klein Offenseth- Sparrieshoop mit
 Worten von  Bürgermeister Korff. 
Der Gottesdienst für die Gemeinde
 Bokholt-Hanredder wird mit 
Pastorin Stümke und  Bürgermeisterin
Schrade am dortigen Ehrenmal gefeiert.
11 Uhr: Andacht mit Totengedenken.
Für alle Gottesdienste aus der
 Osterkirche wird ein live-stream  erstellt,
so dass die Gemeinde trotz  begrenzter
Platzzahl an unseren  Gottesdiensten
 Anteil haben kann.

Offene Kirche
Zweimal wöchentlich ist die  Osterkirche
zur persönlichen Einkehr, zu Stille und
Gebet geöffnet: 
Mi., 10-11 Uhr und Do., 17-18 Uhr

Familiengottesdienste
8.11. / 6.12. / 7.2. jeweils um 11 Uhr

Adventsmarkt am 
28.11. von 14 – 17 Uhr
(unter Vorbehalt)
Rawalpindi soll nicht unter den  hiesigen
Hygieneauflagen leiden! Darin sind sich
alle einig. Allerdings ist der traditionelle
Basar mit seinem  fröhlichen Gewimmel
im      Gemein de haus nicht durchführbar.
Der kleine  Adventsmarkt auf dem
 Kirchplatz aber ist evtl. möglich. Wenn
dieser statt  - finden darf, wird es auch
einen Stand geben, an dem die beliebten
Socken und andere   Hand- und Bastel -
 arbeiten zugunsten des Krankenhauses
in  Rawalpindi  verkauft werden. Ebenso

kann im  Anschluss an die Gottesdienste
oder nach  Absprache mit Frau Rüth 
(Tel. 04123 / 1090) im  Gemeindehaus
eingekauft werden. Ob es uns auch auf
diese Weise  gelingen wird, 5000 € für die
Arbeit der Christusträger  - schwestern zu
 überweisen? Diese Summe ist in den
vergangenen Jahren erreicht worden,
wofür sich die Schwestern stets  herzlich
bedankt haben. 

Weihnachten 
in der Osterkirche
Bisher ist ein Krippenspiel geplant, das in
den beiden ersten Christvespern an
 Heiligabend um 14 Uhr und um 
15:30 Uhr als Film gezeigt wird. Geplant
ist ebenso, dass beide Gottesdienste
ebenso wie die dritte Christvesper um 
17 Uhr auf den Kirchplatz übertragen
werden. In der Kirche wird es bis zu 
60 Sitzplätze geben, für die eine
 Anmeldung mit Angabe aller Kontakt -
daten per Mail (pastor.jaeger@gmx.de)
oder über den Briefkasten von Pastor
Jäger erforderlich ist. Ebenso bitten wir
für die Christnacht um 23:30 Uhr um
 Anmeldung. Bitte lesen Sie dazu auch die
Erläuterungen auf Seite 11! 
Wir bitten für alle corona-bedingten
Maßnahmen um Ihr Verständnis, und
wir freuen uns darauf, mit Ihnen
 Weihnachten zu feiern! 
Am 2. Weihnachtstag werden Paul und
Yvonne Raab mit weihnachtlicher Musik
den Gottesdienst bereichern, hierfür ist
keine Anmeldung erforderlich.

Kurz und bündig
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„Was meinst du, wann können wir wieder loslegen?“ Immer in den letzten
Monaten, wenn ich Kontakt zu Sängerinnen und Sängern der Chöre, zu
 Jugendlichen oder Eltern der Kinder aus Jugendchor, Kinderchor und
 Instrumentalkreisen hatte, kam im Laufe unseres Gesprächs unweigerlich
diese Frage -  eine konkrete Antwort musste ich allerdings schuldig
 bleiben. Immer schwang dabei auch der Wunsch nach der vertrauten
 Gemeinschaft, „die anderen mal wieder sehen“, und dem gemeinsamen
musikalischen Erleben und Gestalten mit. 
Wie eine kleine Erlösung wirkte da die Nachricht vor einiger Zeit, dass
das Proben für Sänger und Bläser wegen der beherrschbaren

Informationen bei Reinhard Deseniß, Tel. 04123 / 37 28

+ + + Kirchenmusik + + + Kirchenmusik +

Ermutigende Töne für Musik 
in der Heiligen-Geist-Kirche

Gibt es bald wieder Chormusik vor oder in der Heiligen-Geist-Kirche?

Foto: Tanja Kühn
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 Infektionslage in
 geschlossenen Räumen nun
wieder erlaubt sei, wenn
auch unter Auflagen. Und
so kann auch die
 Probenarbeit für unsere
 musikalischen Gruppen
wieder voll anlaufen. Dafür
hat der Kirchengemeinderat
ein den verschiedenen
 Verordnungen  entsprechen -
des Schutzkonzept 
beschlossen, das den
 Ablauf der Treffen unter
Hygiene-Gesichtspunkten
genau regelt. Masken,
Handdesinfektion,
 ausschließlich eigenes
 Notenmaterial benutzen,
ausgiebig lüften – alles kein
Problem. Aber die
 vorgeschriebenen 
Mindestabstände der
 Chorsängerinnen und Chorsänger, zur Zeit sind das 2,5 Meter zu allen 
 Seiten, bereiten doch einiges  Kopfzerbrechen. Praktisch bedeutet das zum
Beispiel, dass die größeren Gruppen nach Stimmen aufgeteilt werden
 müssen, die vorerst nur allein üben können. 
Ein Auftrittsverbot in Räumen besteht für uns weiterhin, aber es kann an
der Erweiterung des  Repertoires gearbeitet werden, die Gesangsstimme
wird endlich wieder gefordert und selbstverständlich sind auch sofort
schon Ideen entstanden, wie trotz aller  Schwierigkeiten die Advents- und
 Weihnachtszeit  musikalisch bereichert werden kann. Es ist zwar noch
nichts wie vorher – aber es ist ein  ermutigender,  motivierender Einstieg.
Und eine weitere gute Nachricht gibt es: Die    Reinigung unserer  wertvollen
 Klapmeyer-Orgel wird im November  beginnen. Dabei werden die etwa
2400 Pfeifen komplett  ausgebaut, das gesamte  Gehäuse, das 
Pfeifen material und die  komplizierte Mechanik sorgfältig gereinigt und
gegen Pilzbefall geschützt, spröde und schadhafte  Materialien ersetzt und
 andere Reparaturen  durchgeführt. Mit dem  Einbau der Pfeifen, der
 Intonation und Stimmung des Instrumentes wird diese aufwendige
 Sanierung dann   rechtzeitig zu Weihnachten abgeschlossen sein. 

Reinhard Deseniß

Fo
to

: H
.-J

. P
ra

ng
e



Seite 24Seite 24

Liebe Gemeindemitglieder!
10 Jahre Mitarbeit in der Kirchengemeinde Barmstedt 
sind eine lange Zeit! 
10 Jahre - ein kleines Jubiläum . . .
Im Mai 2010, kurz nach meinem Umzug nach 
Schleswig- Holstein, durfte ich hier die Stelle der 
Kinder- und Jugend mitarbeiterin antreten.

So viele verschiedene, tolle und interessante Menschen – jung und alt
– habe ich in dieser Zeit kennengelernt.

So viele Kinder durfte ich zu Jugendlichen heranwachsen sehen und
mit ihnen Spaß haben und 

so viel von ihnen lernen und erfahren.

So viele auf ihrem Weg begleiten, ihnen von Jesus, von Gott und der
Welt erzähen.

So viele Freizeiten und Ausflüge haben wir gemeinsam ausgerichtet
und  erlebt.

So viele Jugendliche, die vorher in den Kindergruppen waren, durfte
ich zu Teamern oder Jugendleitern fortbilden,

so viele Einzelevents zusammen gestalten, vom Ostereiersuchen über
St. Martin, das alljährliche Krippenspiel mit den Konfirmanden und
die  zahlreichen Aktionen mit Kindern und Jugendlichen oder dem
Team der  Ehrenamtlichen.

So viele engagierte Kollegen in der Gemeinde und auf Kirchenkreis-
ebene habe ich schätzen gelernt.

So viele Geflüchtete habe ich kennenlernen dürfen und sie auf dem
Weg ihrer Integration begleitet und unterstützt.

So viele Menschen haben uns mit Sachspenden unterstützt, an uns
 gedacht und damit Gruppenstunden und Bastelnachmittage bereichert. 

EVEVAANGELISCHE JUGEND BARMSTEDTNGELISCHE JUGEND BARMSTEDT
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So viel wurde vorbereitet, gelacht, getanzt, vorgelesen, gebastelt,  
 meditiert,  gesungen, gebetet und dann wieder alles nachbereitet.

So viele schöne Anlässe im Kreislauf des Kirchenjahres habe ich
 miterleben und gestalten dürfen. 

So viele Erlebnisse werden in Gedanken bleiben . . ., denn zum 
31. 08. habe ich die Kirchengemeinde Barmstedt verlassen, 
um mich  beruflich zu verändern.

So viel ist sicher: Ich werde diese vielseitigen, abwechslungsreichen,
 intensiven und vom christlichen Glauben geprägten Jahre nicht nur
 erinnern, sondern  versuchen, einiges von diesem Geist des guten
 Miteinanders   mitzunehmen.

Ich bin dankbar für die Zeit, die ich mit Euch und Ihnen teilen durfte. 

So viel von mir . . . 

Bleibt/bleiben Sie behütet! Maja Eichhorn

TYR startet in die neue Saison
In den letzten Monaten mussten wir wegen Corona pausieren, die
 meisten Auftritte mussten abgesagt werden und wir wussten lange nicht,
wann es wieder losgehen kann. Jetzt
ist es  endlich soweit! Die Proben
sind  – wenn auch unter Auflagen –
wieder gestartet und das neue Stück
ist fertig geschrieben. Raphael und
Imke sind wieder da und wir freuen
uns, die neue Saison mit den beiden
zu  bestreiten. Diese neue Saison wird
viele neue  Herausforderungen für
uns  bereithalten, aber wir sind
 optimistisch, so normal wie möglich
weitermachen zu  können. Es haben
sich alle sehr  gefreut, endlich wieder
 zusammen  proben zu können.
Wer Lust hat, dazu zu kommen, ist
freitags um 16 Uhr im Gemeinde-
haus herzlich  willkommen.   Rike Foto: The Young Revolution
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Die „neue Normalität
„
in der 

Tagespflege Barmstedt
Noch immer hat das Corona-Virus die ganze Welt fest im Griff. Nahezu
alle Lebensbereiche sind von den Auswirkungen und Folgen der
Epidemie betroffen. Auch die Tagespflege Barmstedt der Diakoniestation
Barmstedt war von den Folgen und Maßnahmen betroffen, so dass der
Betrieb am 16. März 2020, zum Schutz der Mitarbeiter und Gäste,
vorübergehend eingestellt werden musste. Im Juli 2020 konnte der
Tagespflege-Alltag, nach Erarbeitung eines Hygienekonzeptes, wieder
aufgenommen werden. 
Wie hat sich der Betrieb der Tagespflege Barmstedt
durch das Corona-Virus verändert?
Um die Tagespflege Barmstedt nach rund vier Monaten wieder öffnen
zu können, mussten einige Regeln und Voraussetzungen geschaffen
werden. Von jedem Gast, der regelmäßig die Tagespflege Barmstedt
besuchen wird, wird im Vorfeld zunächst die Vorlage eines negativen
Corona-Tests verlangt, um eine mögliche Ansteckung der anderen Gäste
zu vermeiden. Generell werden die Gäste und auch die Angehörigen über
bestimmte Verhaltensweisen bezüglich Hygiene und Kontakte informiert,
um das Risiko einer möglichen Ansteckung so gering wie möglich zu
halten. 
Momentan wird nur eine kleinere Gruppe von sieben bis acht Gästen in
der Tagespflege betreut. Je nach Stabilität der Lage wird aber die Anzahl
der Gäste mit der Zeit erhöht. In der Betreuung selbst wird darauf
geachtet, dass der Mindestabstand von 1,50 m eingehalten wird. Generell
werden die Räumlichkeiten in regelmäßigen Abständen gelüftet und
Flächen desinfiziert. 
Die Gäste werden, wenn nötig, vom Fahrdienst abgeholt. Es wird
allerdings darauf geachtet, dass im Bus weniger Gäste sitzen. Außerdem
sitzen die Gäste der Tagespflege, sofern sie aus unterschiedlichen
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Haushalten kommen, an unterschiedlichen Tischen während der
Essenszeiten. Auf viele der gemeinsamen Aktivitäten in Form von Spielen
oder Singen muss in der gewohnten Form verzichtet werden. Aber die
Mitarbeiter versuchen, so viele Alternativen wie möglich in den Alltag zu
integrieren, sodass keine Langeweile aufkommen kann. Sofern Wetter  und
Temperaturen es zulassen, sitzen die Gäste draußen, da an der frischen
Luft das Risiko geringer ist und der Abstand auch leichter eingehalten
werden kann. 

Die Tagespflege Barmstedt als Halt in der Krise
Die „neue Normalität“ hat also auch in der Tagespflege Barmstedt Einzug
gehalten. Obwohl die Einschränkungen und Maßnahmen ungewohnt und
neu sind, ist die Resonanz der Gäste durchweg positiv. Viele der Gäste, die
Teil der Risikogruppe sind, waren in der harten Phase des Lockdown im
März/April oft allein zuhause und hatten nur wenig Abwechslung. Sie
haben der Öffnung der Tagespflege-Barmstedt schon sehnsüchtig
entgegengefiebert. Jetzt ist in dieser ungewohnten und verunsichernden
Zeit ein Stück Alltag zurückgekehrt, der den Gästen der Tagespflege Halt
gibt. 
Falls Sie Fragen haben, an der Arbeit der Tagespflege Barmstedt interessiert
sind oder Sie beraten werden möchten, steht Ihnen unsere Geschäftsführerin
und Pflegedienstleiterin Rita Kaminski für Fragen gern zur Verfügung.

Rita Kaminski
Geschäftsführerin und Pflegedienstleitung der Diakoniestation Barmstedt und
der Tagespflege Barmstedt - Tel.: (04123) 92266-0 oder (04123) 92266-22                              
www.diakoniestation-barmstedt.de



Das  Kuratorium  der  Senioren-Akademie
Klaus-Dieter Piepenburg

Wegen der Pandemie finden bis auf
 weiteres keine Veranstaltungen statt, sollte
sich die Lage ändern, erfragen Sie bitte
das aktuelle Programm im Kirchenbüro!

Für eine 5-€-Spende erhalten Sie eine
Kerze mit dem Motiv 

„Heiligen-Geist-Kirche“
im Kirchenbüro, Chemnitzstr. 28, 

und bei  Glaserei Heike Brinckmann,
 Reichenstraße 10

Aufgrund guter
Verkaufserfolge suchen wir
für vorgemerkte Kunden:

IMMO-HOUSE /  IMMOBILIEN
Barmstedt |  Hemdingen 04123-929571

Gerne geben wir Ihnen kostenfrei eine
Marktwerteinschätzung zu Ihrer Immobilie. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Tippgeben lohnt sich:

Ihr Tipp, der zu
m Verkaufserfo
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führt, ist uns 5
00,- Euro wert

!

Grundstücke,

Eigentumswohnungen

und Häuser
zum Verkauf!
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